
GemIN 7/2011 vom 14.10.2011    1 

 

Nr. 7/2011 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 

Vorwort des Bürgermeisters                 Seite 2 
Auszug aus GR– und GV-Sitzung 3 
Bericht vom Obmann des Ausschusses für  
Sozialwesen 4-5 
Volksbegehren Bildungsinitiative 6 
Aushilfen für Schulen gesucht 6 
Fundgegenstände 6 
Bauverhandlung und Bauberatung 6 
Weihnachtszuwendungen 7 
Patientensprechtag 7 
Ergebnis der Blutspendeaktion 7 

Goldene Hochzeit  7 
Warnen statt tarnen 8 
HörZeitschriftenVerein—HZV 8 
Region Wels-Land 9 
Elternberatung IGLU 9 
Stammtisch für pflegende Angehörige 9 
Hauptschule Sattledt 10 
Volksschule Sattledt 11 
OÖ Familienkarte 12 
ImmoVita Wohnbau GmbH 13 
Veranstaltungen und Termine 14-19 

Elternverein Sattledt 20 
CLS—Info über Ausbildung 20 
SHV Wels-Land, Stellenausschreibung 20 
Firma Kremsmair 20 
Wurzelwerk 21 
Maschinenring Wels 21 
Rechtsanwalt Mag. Bonelli 21 
Kaiblinger Petra 22 
Dr. Schmidinger, Diensteinteilung 4. Qu. 23 
Raiffeisenbank Sattledt 24 
 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Erscheint nach Bedarf, jedoch mindestens viermal jährlich 
Marktgemeindeamt Sattledt Erscheinungsort Sattledt, Verlagspostamt 4642 
Pol. Bezirk Wels-Land, Oberösterreich  
   07244 / 8855-0;   Fax: 8855-19 Homepage: www.sattledt.at 
Bürgermeister:    0699 / 100 35 722 E-Mail: gemeinde@sattledt.ooe.gv.at 

 

 

 

 

 

Lernen in der 
Containerschule 
 

 

Mit Beginn dieses Schuljahres übersiedelte 

die  gesamte Volksschule  in  die  Container‐

Klassenzimmer. 

GleichzeiƟg  hat Maria Wieser  die  Leitung 

der Volksschule übernommen. 

Einen  kurzen  Bericht  können  Sie  auf  

Seite 11 nachlesen. 

Bild: VS 
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Der Bürgermeister  am Wort  
Sehr geehrte Sattledterinnen und Sattledter! 
 
Wer heuer mit offenen Augen durch unsere 
Gemeinde schreitet, wird feststellen, dass sehr 
viele Gemeindeprojekte in der Umsetzung sind. 
Im Folgenden dazu ein kurzer Statusbericht: 
 
Altstoffsammelinsel 
Der Ausbau unserer ASI mit der Erweiterung der 
Containerplätze mit Überdachung im Freibereich 
ist fast abgeschlossen. 
Leider verzögert sich die Lieferung des 
wegseitigen Sichtschutzzaunes, sodass die 
Inbetriebnahme der neuen Sammeleinrichtung in 
den Dezember hinein verschoben werden muss. 
 
Rad- und Gehwegunterführung B138 
Diese wichtige Maßnahme für die Verkehrs-
sicherheit wurde fertig gestellt und kann bereits 
bis zur Geschäftsfiliale der Firma Hofer benützt 
werden. 
Für die ostseitige Anbindung des Friedhofes ist 
noch über den Zeitpunkt der Asphaltierung und die 
Gestaltung des neuen Eingangstores zu 
entscheiden. 
 
Biomasse – Heizwerk 
Während es beim Baubeginn für das Heizwerk 
zeitliche Verzögerungen gab, ist das Leitungsnetz 
für die Nahwärme schon recht weit fortgeschritten. 
Nun wurde aber auch mit dem Bau des Heizwerkes 
mit rund 1 MW Leistung begonnen. Die 
Inbetriebnahme sollte Anfang Dezember möglich 
sein; zwischenzeitlich muss die OÖ Maschinenring 
GmbH als Betreiber der Anlage bereits ange-
schlossene Objekte mit einem Container-
provisorium versorgen. 
 
Busterminal Hauptschule 
Ich freue mich, dass diese für die Sicherheit der 
Schulkinder so wichtige Einrichtung mit Schul-
beginn in Betrieb genommen werden konnte. 
Die noch ausständigen Wartehäuser zum Schutz 
vor Regen und Wind werden in Kürze montiert. 
Über die neue Busschleife werden nun der 
gesamte Schulbusverkehr und der öffentliche 
Linienverkehr abgewickelt, wofür für die 
öffentliche Haltestelle „Sattledt-Schule“ die 
verkehrsbehördliche Genehmigung erteilt wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
Wasserleitung Nord (Fronius) 
Dieser Ringschluss wurde mittlerweile mit einer 
sehr zufriedenstellenden Bauabwicklung durch die 
Firma C. Peters, Linz baulich fertig gestellt. Offen 
ist noch die Endabnahme und Desinfektion der 
Leitung. Danach sollten Versorgungsengpässe im 
nördlichen Gemeindegebiet der Vergangenheit 
angehören. Gleichzeitig wird mit dem Ringschluss 
die Versorgungssicherheit deutlich gesteigert. 
 
Sanierung der Volksschule 
Auch dieses Großprojekt liegt im Zeitplan. Die bei 
einer so umfassenden Altbausanierung unver-
meidlich auftretenden „Überraschungen“ werden 
durch engagierte Mitarbeiter der Baufirma Mayr 
und eine umsichtige Bauleitung sehr gut bewältigt. 
Besonders freut mich, dass sich Lehrer und 
Schüler in der zwischenzeitlichen Containerschule 
bereits gut eingelebt haben und sich sehr wohl 
fühlen. 
 
Die Sanierung der Volksschule wird finanziell sowie 
vom Arbeitsumfang auch nächstes Jahr das 
zentrale Bauprojekt sein. 
 
Leider werden derzeit für 2012 die wirtschaftlichen 
Prognosen ständig nach unten revidiert. 
Das wird auch die Gemeinden wieder vor neue 
Herausforderungen stellen. 
 
Ich hoffe, dass dennoch auch im nächsten Jahr 
Spielraum für weitere Investitionen bleibt. 
Die Entscheidung darüber wird in den anstehenden 
Budgetberatungen fallen. 
 
 
Ihr Bürgermeister 
 
 
 

 
Ich bin für Sie am Gemeindeamt erreichbar: 
Dienstag: 9—12 Uhr und 14—16 Uhr;    Donnerstag: 9—12 Uhr, sowie nach tel. Vereinbarung unter 0699 / 100 35 722 
Ich freue mich auch über Ihre Mitteilung, Anregung usw. unter bgm.huber@sattledt.ooe.gv.at 
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Auszug aus der GV-Sitzung vom 
5. September 2011 
 
 

Jugendflächen: Schulumfeld 
 

Für die Gestaltung zusätzlicher Jugendflächen bei 
der Multisportanlage wurde der Planungsauftrag 
an das Büro Klausberger, Linz zum Preis von EUR 
1.000,— vergeben.  
Gleichzeitig wurde für die Ausstattung dieser 
Flächen ein Kostenrahmen von EUR 35.000,— 
genehmigt. 
 
ATSV Sportanlage 
 

Für die Sanierung der Asphalt-Stockbahnen wurde 
der Auftrag an die Firma Vialit, Braunau zum Preis 
von EUR 2.466,80 exkl. MwSt. vergeben. 
 
B122—Voralpenstraße, Bushaltestellen 
Eckmayr 
 

Im Zuge der geplanten Sanierungsarbeiten auf der 
B122 sollen auch die Bushaltestellen auf den 
erforderlichen Mindeststandard adaptiert werden. 
Dafür wurde ein Kostenrahmen von EUR 25.000,— 
genehmigt. 
 
 

Auszug aus der GR-Sitzung vom 
15. September 2011 
 
 

Flächenwidmungsplan-Änderungen 
 

Die Änderungen Nr. 6 einschließlich ÖEK Nr. 2.2 
(Fronius-Erweiterung) und die Änderung Nr. 7 
(Mayr-Gründe) wurden genehmigt. 
 
Bebauungsplan-Änderung 
 

Die Änderung Nr. 34.1 (Mayr-Gründe) wurde 
genehmigt.  
 
Schulumfeld-Bushaltestellen 
 

Für die neuen Bushaltestellen im Bereich der 
Hauptschule Sattledt werden 2 Wartehäuschen im 
Ausmaß von jeweils 10 x 2 Meter von der Firma 
Innovametall, Linz zum Preis von EUR 40.232,40 
inkl. MwSt. angekauft. 
 
Hochwasserschutz Aiterbachtal 
 

Aufgrund der Forderungen des hydrografischen 
Dienstes des Landes Oberösterreich entstehen für 

dieses Projekt Planungsmehrkosten in der Höhe 
von EUR 2.959,20. Der Zusatzauftrag wurde an 
das Büro Humer, Geboltskirchen vergeben. 
 
Schülertransport im Gelegenheitsverkehr 
 

Für das Schuljahr 2011/12 wurden wiederum die 
Verträge mit den Firmen SAB-tours, Wels und 
Hermine Dietachmair, Sattledt abgeschlossen. 
 
Fuß- und Radwegunterführung B138 
 

Von der ausführenden Firma Strabag dargelegte 
Mehraufwendungen von EUR 5.199,15 exkl. MwSt. 
wurden anerkannt und genehmigt. 
 
Straßenbau 
 

Für die Verlängerung der Fronius Straße wurde mit 
der Fronius International GmbH eine 
Finanzierungsvereinbarung abgeschlossen. 
 
Leitungsrechte 
 

Der OÖ Ferngas wurde ein Leitungsrecht für den 
Bereich des Nahwärmenetzes zur Verlegung von 
Datenleitungen vertraglich eingeräumt. 
 
Energiespargemeinde 
 

Der von der EGEM–Arbeitsgruppe erarbeitete Ziel- 
und Maßnahmenplan für die energetische Zukunft 
unserer Gemeinde wurde vom Gemeinderat 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Freiwillige Feuerwehr 
 

Für das Hubrettungsgerät wurde ein neuer 
Finanzierungsplan beschlossen. 
Der von der Feuerwehr und der Gemeinde zu 
leistende Kostenanteil hat sich erfreulicherweise 
auf EUR 37.019,— verringert. 
 
Schülerausspeisung 
 

Für den Transport der Essensportionen von der 
Schulküche Kremsmünster nach Sattledt wurde für 
das Schuljahr 2011/12 wiederum die Firma 
Neuhauser beauftragt. 
 
Rechnungsabschluss 2010 
 

Der von der BH Wels–Land ohne Beanstandung 
erstellte Prüfbericht über den Rechnungsabschluss 
2010 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 
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Bericht vom Obmann des Ausschusses für Sozialwesen—
Vizebgm. Franz Pernerstorfer 
 
Ferienpass 2011 
 

Zum 14. Mal wurde an Sattledter Schülerinnen und 
Schüler der Ferienpass 2011 verteilt. Auch heuer 
wiederum haben die Landjugend Sattledt, Union 
Sattledt, ATSV Sattledt, Bibliothek Sattledt, 
Feuerwehr, Rotes Kreuz, Marktmusik Sattledt, 
Jäger, beigetragen, dass unseren Kindern ein 
schönes Ferienprogramm geboten werden konnte.  
Aber auch die Raiffeisenbank, die Volleyball-
spielern/innen, Wasserturmbesuch mit Dr. Volker 
Werner-Tutschku, die Modellflieger, Spielenach-
mittag mit Sabine Spatt, Töpfern mit Erika 
Pernerstorfer und Hämmern, Sägen und Nageln 
mit Johann Quittner und Karl Hunger waren ein 
großer Erfolg in unserem Ferienpass. Auch die 
Gutscheine erfreuen sich alle Jahre großer 
Beliebtheit.  

Mit Bürgermeister aD Dr. Volker Werner-Tutschku geht es 
jedes Jahr auf den Wasserturm. 

Eine Menge Spaß machte das Pritschen und Baggern beim 
Beachvolleyball-spielen. 

 

Jedes Kind bekam ein eigenes kleines Modellflugzeug zum 
Selberbauen. Nach einer Bauzeit von zwei Stunden flogen 
dann die ersten Modelle schon sehr beachtlich. 

Handwerkliches Geschick bewiesen die vielen teilnehmenden 
Kinder beim Hämmern, Sägen und Nageln. Die Ergebnisse 
konnten sich wirklich sehen lassen. 
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Viele Kinder beteiligten sich beim Ferienpass-
Gewinnspiel. Das gesuchte Wort war Gemeinde.  
Bei der Abschlussfahrt wurden die Gewinner 
gezogen. 
1. Platz: Florian Stöger 
2. Platz: Thomas Trenzinger 
3. Platz: Florian Wimmer  
Glückwunsch nochmals dazu.  
 
Die Abschlussfahrt führte uns heuer zur Voest-
Alpine-Stahlwelt, wo 39 Kinder teilnahmen. Es war 
großartig mitzuerleben, wie die Kinder die 
Informationen aufnahmen und wie groß ihre 
Augen leuchteten, als sie vor einem Hochofen 
standen, wo gerade das flüssige Erz abgestochen 
wurde.  

 
 
Ein tolles Ziel—die Voest-Alpine
-Stahlwelt—bildete heuer die 
Schlussveranstaltung der 
Ferienpass-Aktion 2011. 

 
 
 
 
 
 
 

 
Nochmals ein besonderer Dank all jenen, die alle 
Jahre mithelfen einen Ferienpass zu gestalten bzw. 
sich bereit erklären, für unsere Kinder Beiträge zu 
leisten.  

Ein weiterer besonderer Dank gebührt dem 
Wirtschaftsstammtisch, der auch heuer wiederum 
den Ferienpass mit Euro 1.100,00 unterstützte. 
Dank hier an Herrn Franz Fuchs und Herrn Paul 
Stiller.  
 
P.S.: Sollten Sie eine Anregung haben, was wir im  
Ferienpass aufnehmen sollten bzw. wo eventuell 
eine Abschlussfahrt hinführen könnte, so teilen Sie 
dies direkt am Gemeindeamt mit oder informieren 
Sie den Obmann des Ausschusses, Herrn Franz 
Pernerstorfer, unter der Tel.-Nr. 0664/4412037 
oder unter pernerstorfer.f@akooe.at. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen! 
Franz Pernerstorfer 
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Volksbegehren Bildungsinitiative 
 
Aufgrund der am 1. August 2011 auf der Amtstafel 
des BMI sowie im Internet veröffentlichten 
Entscheidung der Bundesministerin für Inneres, 
mit der dem Antrag auf Einleitung des Verfahrens 
für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung 
„Volksbegehren Bildungsinitiative“ stattge-
geben wurde, wird verlautbart:  
 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des von 
der Bundesministerin für Inneres gemäß § 5 Abs. 
2 des Volksbegehrensgesetzes 1973, BGBl. Nr. 
344, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 13/2010, festgesetzten Eintragungs-
zeitraumes, das ist 
 

von Donnerstag, dem 3. November 2011, 
bis (einschl.) Donnerstag,  
dem 10. November 2011, 

 
in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige 
Eintragung ihrer Unterschrift in die 
Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat 
außerdem den Familien- und Vornamen sowie das 
Geburtsdatum des (der) Stimmberechtigten zu 
enthalten. 
 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die 
österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 
Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, 
mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraumes 
(10. November 2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser 
Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechtes eine Stimmkarte. 

 
Die Eintragungslisten liegen während des 
Eintragungszeitraumes am Marktgemeinde-
amt Sattledt, Marktplatz 1 auf. 
 

Eintragungszeiten: 
Donnerstag, 3. Nov. 2011, von 8 bis 20 Uhr 
Freitag, 4. Nov. 2011, von 8 bis 16 Uhr 
Samstag, 5. Nov. 2011, von 8 bis 12 Uhr 
Sonntag, 6. Nov. 2011, von 8 bis 12 Uhr 
Montag, 7. Nov.2011, von 8 bis 20 Uhr 
Dienstag, 8. Nov. 2011, von 8 bis 16 Uhr 
Mittwoch, 9. Nov. 2011, von 8 bis 16 Uhr 
Donnerstag, 10. Nov. 2011, von 8 bis 16 Uhr 

Text des Volksbegehrens 
Wir fordern mittels bundes(verfassungs)gesetz-
licher Regelung ein faires, effizientes und 
weltoffenes Bildungssystem, das vom Kleinkind an 
alle Begabungen fördert und Schwächen aus-
gleicht, autonome Schulen unter Einbeziehung der 
SchulpartnerInnen und ohne Parteieneinfluss, eine 
leistungsdifferenzierte, hochwertige gemeinsame 
Schule bis zum Ende der Schulpflicht und ein 
Angebot von ganztägigen Bildungseinrichtungen, 
eine Aufwertung des LehrerInnenberufs und die 
stetige Erhöhung der staatlichen Finanzierung für 
Universitäten auf 2 % des BIP bis 2020. 
 

Die ausführliche Begründung zu diesem Volks-
begehren können Sie am Marktgemeindeamt 
einsehen oder auf www.sattledt.at nachlesen. 
 
 

Aushilfen für Schulen gesucht 
 

Die Marktgemeinde Sattledt sucht Aushilfskräfte, 
die bei Bedarf Reinigungsarbeiten in den 
öffentlichen Gebäuden übernehmen können 
(Urlaubs– und Krankenstandsvertretung). 
 

Sollten Sie Interesse haben und „auf Abruf“ zur 
Verfügung stehen können, melden Sie sich bitte 
am Marktgemeindeamt Sattledt, bei Herrn 
Amtsleiter Schock, Tel. 8855-11. 
 

Eine spätere Übernahme in ein unbefristetes 
Dienstverhältnis ist möglich. 
 
 

Fundgegenstände 
 

Damenfahrrad 
Brille 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach 
Ablauf von einem Jahr nach Anzeige des Fundes beim 
Fundamt auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche 
Fundrechte auf das Fundamt übergeht. 

 
 

Nächster Bauverhandlungs- bzw. 
Bauberatungstermin 
 

Donnerstag, 24.11.2011, von 8 bis 12 Uhr 
 

Für eine Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte 
rechtzeitig an die Bauabteilung, Herrn Murauer, 
Tel. 07244/8855-13. 
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Weihnachtszuwendungen 
 
Alle in Frage kommenden Gemeindebürger werden 
hiermit ersucht, die Anmeldung für die 
Weihnachtszuwendung im Gemeindeamt in der 
Zeit von 
 

21. November 2011 bis 2. Dezember 2011 

 
durchzuführen. 
Die Weihnachtszuwendungen müssen in einer 
Liste erfasst werden, damit der Ausschuss für 
Sozialwesen einen Überblick über die Anzahl der 
zu gewährenden Zuwendungen bekommt. 
 
Die Pension, Rente und anderweitiges Einkommen, 
wie Unterhalt, Ausgedinge, Erträge, Sachbezüge, 
Zinsen für Miete, Verpachtung, usw. dürfen 
zusammen nicht mehr betragen als 
€    888,61  für Einzelpersonen  
€ 1.332,31  für Ehepaare.  
 
Pflegegeld bis zur 2. Stufe wird nicht als 
Einkommen gewertet. 
Bei der Anmeldung ist der Pensionsabschnitt oder 
ein sonstiger Einkommensnachweis für Oktober 
2011, auf dem der Name des Beziehers vermerkt 
sein muss, mitzunehmen. 
Wenn dies nicht der Fall ist, so ist zusätzlich der 
Pensionsbescheid oder die letzte Erhöhung oder 
Änderung des Einkommens mitzubringen. Ohne 
Einkommensnachweis keine Vormerkung für eine 
Zuwendung!  
 
Weihnachtszuwendungen können nur dann 
gegeben werden, wenn auch eine Anmeldung im 
Gemeindeamt vorliegt. 
Anmeldungen vom Vorjahr können nicht 
berücksichtigt werden. Behinderte oder kranke 
Personen können durch einen nahen Angehörigen 
angemeldet werden. 
 
 

 
 

Patientensprechtag 
 
Die OÖ Patienten– und Pflegevertretung hält am  
 

Donnerstag, 27. Oktober 2011,  
von 9 bis 12 Uhr 

bei der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, 
Gebäude B, Sitzungssaal 

 

einen Sprechtag ab. 
 
Bei diesem Sprechtag sind auch Beschwerden im 
Zusammenhang mit der Heimunterbringung sowie 
die Erteilung von Auskünften im Zusammenhang 
mit der Errichtung einer Patientenverfügung 
möglich. 
 
Anmeldungen zu diesem Sprechtag werden bei der 
BH Wels-Land, Tel. 07242/618-302, bis spätestens 
24. Oktober 2011, entgegen genommen. 
 
 

Ergebnis der Blutspendeaktion 
 
An der Blutspende-Aktion im August nahmen 77 
Personen teil.  
 
Das goldene Abzeichen für 10 Blutspenden 
erhielten 2 Spender. 
Das goldene Abzeichen für 20 Blutspenden 
erhielten 2 Spender 
Das goldene Abzeichen für 30 Blutspenden erhielt 
1 Spender 
 
Das Österreichische Rote Kreuz bedankt sich 
herzlich für Ihre aktive Unterstützung! 
 
 

Goldene Hochzeit  
 

Die Ehegatten Walter und Ditta Jäger feierten 
Ende September ihre Goldene Hochzeit. 

Bürgermeister Ing. Gerhard Huber und Vizebgm. 
Karl Dietachmair gratulierten dem Jubelpaar. 

Wir wünschen auf diesem Weg nochmals alles 
Gute, Gesundheit und noch viele schöne Jahre 
miteinander. 
 
 
 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 
 

für die nächste Ausgabe der  
Gemeindezeitung ist am 

 

Montag, 28. November 2011. 
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Warnen statt tarnen 
 
Der erste Schultag ist ein bedeutender Schritt im 
Leben von Kindern. Auch der damit verbundene 
Schulweg ist für Schulanfänger eine große 
Herausforderung. Sechsjährige sind noch nicht in 
der Lage selbständig Gefahren zu erkennen oder 
sich in die Situation anderer Verkehrsteilnehmer 
zu versetzen. Das Familienreferat des Landes OÖ 
führt daher gemeinsam mit der UNIQA, dem 
Zivilschutzverband und der Hypo Oberösterreich 
die Aktion „Warnen statt tarnen“ durch. 

 
Gerade mit Beginn der „dunklen Jahreszeit“ ist es 
wichtig, die Kinder mit reflektierenden Westen für 
motorisierte Verkehrsteilnehmer sichtbar zu 
machen und so ihre Sicherheit deutlich zu 
erhöhen. 
 
Straßenverkehr: Herausforderung und Gefahr 
zugleich 
Kinder erleben den Straßenverkehr anders als 
Erwachsene und unterschätzen oft die sich darin 
verborgenen Gefahren. Jedes Jahr verunglücken in 
OÖ alleine rund 700 Kinder im Straßenverkehr. 
Dabei ließen sich viele dieser jährlich ereignenden 
Kinderunfälle durch entsprechende Präventions-
maßnahmen verhindern. Aus diesem Grund hat 
das Land Oberösterreich auch heuer wieder 
gemeinsam mit der Uniqa, dem Zivilschutzverband 
und der Hypo 15.000 Kinderwarnwesten aufgelegt. 
Diese kostenlosen Westen werden Anfang Oktober 
direkt an die Volksschulen geliefert und an die 
Kinder verteilt. 
 
Sichtbarkeit deutlich erhöht 
Im Straßenverkehr sind die Anforderungen für die 

Kinder besonders hoch und diese Warnwesten 
eignen sich bestens, um für mehr Sicherheit auf 
der Straße zu sorgen. Unsere Kinder kennen viele 
Situationen noch nicht und können die Folgen 
ihres Handelns meist noch nicht absehen. Viele 
Unfälle könnten vermieden werden, wenn die 
Kinder für die Autofahrer besser sichtbar wären. 
Dunkel gekleidete Passanten sind erst aus rund 30 
Meter erkennbar und in den meisten Fällen ist es 
dann zu spät, einen Unfall zu verhindern. Mit der 
Sicherheitsweste erhöht sich die Sichtbarkeit auf 
gut 150 Meter! 
 
Wissen weitergeben—Unfälle reduzieren 
Neben einer intensiven Beaufsichtigung sollten 
Eltern mit ihren Kindern das sichtbare Verhalten 
im Straßenverkehr rechtzeitig trainieren. Kinder 
lernen schneller durch eigene Erfahrung als durch 
Ermahnungen und Erklärungen. 
 
 
 
Der HZV – HörZeit-
schriftenVerein bietet 
seinen Mitgliedern ab 
Jänner 2011 eine neue 
Zeitung zum Hören auf 
Audio-CD: die „ZEITSCHEIBE“.  
„ZEITSCHEIBE“ erscheint monatlich 12 x im Jahr. 
Beiträge aus NEWS, NEWS Leben, dem 
SEITENBLICKE-Magazin, Welt der Frau und der 
Tageszeitung „HEUTE“ werden von Peter Blau und 
Beate Stocker besprochen und zu einer 
unterhaltsamen Plauderei verarbeitet.  
Man hört die skurrilen kleinen Meldungen, die man 
nicht wissen muss, aber gerne wissen möchte, 
Klatsch und Tratsch, Mode, Haushaltstipps und 
Kochrezepte.  
Der Mitgliedsbeitrag im HZV – HörZeitschriften-
Verein beträgt pro Jahr 60 Euro für Blinde und für 
Sehende 78 Euro. Dafür bekommt man monatlich 
eine neue Ausgabe von „ZEITSCHEIBE“ per Post 
zugeschickt. Blinde zahlen kein Porto für 
Tonträger, daher ergibt sich der Unterschied 
zwischen „blind“ und „sehend“. 
Gratis eine Schnupper-CD anfordern unter 
b.stocker@aon.at oder unter der Tel. 01/8891217 
oder per Post beim HZV – HörZeitschriftenVerein, 
Gebirgsgasse 68, 1230 Wien. 
 
Wir unterhalten Sie gerne! 
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Hausmannskost 
macht vital und 
ist gesund 
 

Mag. Christian Putscher 
vermittelte mit Esprit und Fachwissen warum 
traditionelle Hausmannskost mit Zutaten aus 
der eigenen Region gut schmeckt und gesund 
ist. 
 
 

Am 27. September veranstaltete die Leader-
region Wels Land – LEWEL mit der Gemeinde 
Thalheim einen spannenden Vortrag. Im Mittel-
punkt standen regionale Lebensmittel und 
Gesundheitsförderung durch gutes Essen.  

Mag. Putscher vermittelt gesunde Hausmannskost.  

 
50 Personen füllten den Raiffeisensaal und 
folgten den Ausführungen mit Begeisterung. Die 
Kernaussagen in Kurzform: Eier enthalten 
wesentliche Nährstoffe in optimaler Verfügbar-
keit für uns Menschen. Rotes Fleisch hält die 
Vitalitätshormone in Schwung und unterstützt 
den Muskel- und Knochenaufbau. Heimisches 
Gemüse stärkt den Körper auf allen Ebenen und 
hält die Abwehrkräfte in Schuss. Milchprodukte 
sind gut für kräftige Muskeln, starke Knochen 
und halten den Darm fit. Besonders wichtig sind 
Erdäpfel, Getreide und Obst und obendrauf 
Gewürze, Kräuter & Co. Diese wirken 
gefäßerweiternd, durchblutungsfördernd und 
stimulieren die Lustzentren im Gehirn. 
Regionale Lebensmittel verbunden mit regel-
mäßiger körperlicher Betätigung sind Grund-
lagen für Vitalität und Gesundheit. 
 

Das Erfolgsrezept ist die bewährte Kombination 
der Zutaten wie wir sie in der traditionellen 
Hausmannskost vorfinden. Der Ernährungs-
experte Mag. Christian Putscher gab aufschluss-

reiche Einblicke in die Welt gesunder Ernährung 
– mit Bedacht auf das Angebot, das die Region 
Wels-Land zu bieten hat. Wolfgang Pichler, 
Geschäftsführer Leaderregion Wels Land: „Die 
Region Wels-Land hat wahre Köstlichkeiten zu 
bieten. Der Vortrag verdeutlichte, dass gesunde 
Ernährung und Konsum regionaler Lebensmittel 
Hand in Hand gehen.“ 
 

Eine Veranstaltung in der Reihe "Wir ernten was 
wir säen - Miteinander in der Vielfalt" des 
Netzwerkes „Lernende Region Wels Land“, 
begleitet durch den Projektträger Leaderregion 
Wels Land – LEWEL und die RMOÖ GmbH, 
gefördert im Programm Ländliche Entwicklung 
2007-2013. 
 
 

Elternberatung IGLU 
 

Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk 
Tel. 07243/51143 
Mo, Di, Do 8-12 Uhr 
Mo 13-16 Uhr, Di 13-17 Uhr 
E-Mail: iglu.elternberatung.shv.whl@aon.at  
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren Angeboten ein: 
 

 offene Treffen: Spielstube, Babytreff, Elterntreff 

 Mutterberatung mit Kinderärztin, Kinder-
krankenschwester, Sozialarbeiterin und 
Psychologin 

 Einzelberatungen: Psychologische Beratung, 
Beratung durch Sozialarbeiterinnen, Still-
beratung 

 

Weitere Informationen unter 
www.jugendwahlfahrt-ooe.at/iglu 
 
 

Stammtisch für pflegende 
Angehörige 
 

Der nächste Stammtisch für 
pflegende Angehörige findet am 
 

27. Oktober 2011  
mit einem Erfahrungsaustausch 
 

um 19:30 Uhr im Gasthaus Sonnleiten in Steiner-
kirchen an der Traun statt. 
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Hauptschule Sattledt 

Wandertag 21. bis 22.9.2011 

 
Um 7h Früh ging es bei herrlichem Sonnenschein für die Klassen 2b und 2c der HS Sattledt in Richtung 
Carnuntum zu den römischen Ausgrabungen in Niederösterreich. 
Nach einer Rätselralley (wir lernten die römische Lebensweise hautnah kennen) wickelten wir eine römische 
Toga und vergnügten uns mit Spielen der Römerzeit. 
Am Nachmittag erlebten wir eine Menge Abenteuer in der Aulandschaft der Donau. Todmüde fielen wir am 
Abend ins Bett. 
Nach einem kräftigen Frühstück erkundeten wir das höfische Leben in Schloss Hof, ein Barockbauwerk des 
Prinzen Eugen. Nach der Siegerehrung und einem guten Mittagessen der Schlossküche traten wir die 
Heimreise bei sonnigem Herbstwetter an.  
 
Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Wandertag. 
 
Die Schüler der 2b und 2c            Bilder: HS 

 

Weihnachtssingen der Hauptschule 

 

Samstag, 17. und  
Sonntag, 18. Dezember 2011,  

im großen Turnsaal 
 

Wir laden jetzt schon herzlich ein! 
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Volksschule Sattledt 
 

Gelungener Schulstart! 
 
Das wunderschöne Herbstwetter hat den Start in 
der Container-Schule sehr erleichtert. 
So konnten wir so manche Unterrichtsstunde und 
die Pausen ins Freie verlegen, ist doch die grüne 
Wiese direkt vor unserer Türe.  
Das Lernen und Arbeiten in der Container-Schule 
ist bereits Alltag und mit wenigen Ein-
schränkungen ganz angenehm. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Lehrerinnen haben die Klassen gemütlich 
eingerichtet, sodass ein reibungsloser Unterricht 
stattfinden kann. 
 
Die SchülerInnen fühlen sich wohl und finden es 
ganz „cool“ in der Container-Schule.  
 
Nach anfänglichen Stress-Situationen hat auch für 
mich, als provisorische Leiterin der 
Schulalltag Normalität bekommen. 
 
Für alle, die mich noch nicht kennen: 
Mein Name ist Maria Margareta Wieser.  
Ich lebe mit meinem Mann und unseren zwei 
erwachsenen Kindern in Sipbachzell auf 
einem Bauernhof. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne in 
meinem Garten und bei der Goldhauben-
gruppe. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: VS 

 
1980 kam ich an die VS Sattledt, in der ich all die 
Jahre gerne unterrichtet habe.  
Mit 1. September habe ich die provisorische 
Leitung der Volksschule übernommen.  
 
Nach dem gelungenen Schulstart wünsche ich 
allen SchülerInnen und Eltern ein erfolgreiches 
Jahr und freue mich auf eine gute 

Zusammenarbeit.  
Sicher werden Sie im Laufe dieses 
Schuljahres noch Einiges aus der 
Container-Schule hören. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Maria Wieser 
 



  12  GemIN 7/2011 vom 14.10.2011 

 

Die Highlights mit der  
OÖ Familienkarte  
 
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB-
Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile 
für die oberösterreichischen Familien! 
 
Action und Nervenkitzel im Familienpark 
Agrarium  
Ein Ausflug ins Action-, Tier- und Gartenparadies 
Agrarium in Steinerkirchen ist auch im Frühherbst 
ein Erlebnis. Deshalb lädt der Freizeitpark die 
Familien bis 26. Oktober 2011 mit 50 % 
Ermäßigung bei Vorlage der OÖ Familienkarte ein: 
11,50 Euro (statt 23 Euro) zahlt die ganze Familie. 
www.agrarium.at 
 
Welios – Familienspaß in einer neuen 
Dimension  
Ob Groß oder Klein: Im Welios - OÖ Science 
Center Wels steht das gemeinsame Erlebnis im 
Vordergrund. Frei nach dem Motto: „Mitmachen, 
Staunen, Entdecken!“ OÖ Familienkarteninhaber 
erhalten den gesamten Oktober 50 % Ermäßigung 
auf den Eintritt. www.welios.at 
 
Willkommen im Tiergarten Schönbrunn  
Der älteste Zoo der Welt ist Heimat für über 600 
Tierarten. Nachwuchs gab es im Giraffenhaus: das 
"Riesenbaby" Arusha kann besucht und beobachtet 
werden. Mitte Juli ist die kleine Robbe "Diego" zur 
Welt gekommen. Der Pandabub Fu Hu und der 
kleine Elefantenbulle Tuluba, die mittlerweile ihren 
1. Geburtstag gefeiert haben, freuen sich ebenfalls 
über den Besuch von vielen Familien aus Ober-
österreich. Im Oktober und November 2011 haben 
Kinder freien Eintritt und Erwachsene erhalten 
zusätzlich 2 Euro Ermäßigung bei Vorlage der OÖ 
Familienkarte. www.zoovienna.at 
Tipp: Nutzen Sie die OÖ Familienkarte als ÖBB-
Vorteilscard und reisen Sie stressfrei mit der Bahn. 
Fahrplanauskunft auf www.oebb.at oder 05/1717. 
 
Mit der OÖ Familienkarte zu den Black Wings 
Action pur und Gänsehautfeeling ist garantiert, 
wenn die Black Wings mit ihrem berühmten 
Kämpferherz in dieser Saison die Großen erzittern 
lassen. Und zum Saisonstart können Sie zum 
Spitzenpreis live dabei sein: um 15 Euro für die 
ganze Familie können die Heimspiele am 21. und 
23. Oktober 2011 besucht werden. Karten gibt es 
ausschließlich im Vorverkauf bei allen OÖ 
Raiffeisenbanken gegen Vorlage der OÖ 

Familienkarte.  
 
Natur erleben – Natur begreifen im 
Naturmuseum Salzkammergut 
Die Entdeckungsreise durch das Museum gibt 
Einblicke in die Vielfalt der Tierwelt und deren 
Lebensräume. In einer Sonderausstellung wird die 
Tierwelt auf, an und in der Traun in beein-
druckender Art dargestellt. Den ganzen November 
erhalten Familienkarteninhaber 50 % Ermäßigung 
auf den Familientarif. www.naturmuseum.at 
 
Salzburg erleben und genießen 
Das "Haus der Natur" und der "Zoo Salzburg" 
begrüßen die OÖ Familien im November mit einer 
Halbpreisaktion: Willkommen im Zoo Salzburg: 
Rund 1200 Tiere – 140 Tierarten - leben in der 
einmaligen Zoo-Landschaft. Zoo-Besucher 
spazieren durch die Tierwelten Eurasiens, Süd-
amerikas und Afrika und erhalten einmalige 
Einblicke in das Leben der Tiere. Der Eintritt mit 
der OÖ Familienkarte kostet den ganzen 
November für Erwachsene 4,75 Euro, Kinder von 4 
bis 14 Jahre zahlen 2 Euro; Kinder bis 4 Jahre 
haben freien Eintritt! www.salzburg-zoo.at 
Das Museum als Abenteuer – Haus der Natur 
Mit dem neuen Science Center, den heraus-
ragenden Zoo-Abteilungen und zahlreichen Dauer-
ausstellungen rund um den Menschen und die 
Natur bietet sich den Besuchern ein besonderes 
Angebot. Der Eintritt mit der OÖ Familienkarte 
kostet den ganzen November für 1 Erwachsenen + 
1 Kind (bis 15 J.): 5,50 Euro, für 2 Erwachsene + 
1 Kind (bis 15 J.): 9 Euro; jedes weitere Kind zahlt 
2 Euro. www.hausdernatur.at 
Tipp: Nutzen Sie die OÖ Familienkarte als ÖBB-
Vorteilscard und reisen Sie stressfrei mit der Bahn. 
Fahrplanauskunft auf www.oebb.at oder 05/1717. 
 
Kinderwaldoper "Hänsel und Gretel"  
am 16. November 2011  
Anstatt der Hexe, wie im Märchen "Hänsel und 
Gretel", ist ein "Herr Hex" unterwegs. Dieser lockt 
Hänsel und Gretel allerdings nicht mit Lebkuchen, 
sondern mit Computerspielen. Am Ende der 
Geschichte spielt der Backofen keine Rolle, 
sondern die Natur wird dem Bildschirm 
vorgezogen. Der Eintritt kostet mit der OÖ 
Familienkarte pro Person 3 Euro. Aufführungen: 
Stadttheater Steyr: Mittwoch, 16. November 
2011 um 14, 16 und 18 Uhr.  
Die Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf bei 
allen OÖ Raiffeisenbanken.  
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NOVEMBER 
 
Freitag, 4. November 2011 
Wandern um St. Florian 
V: Alpenverein Sattledt 
 
Fr-Sa, 4.—5. November 2011 
Feuerwehrhaus 
Feuerlöscher-Überprüfung 
 
Samstag, 5. November 2011 
14 Uhr 
ATSV Bamminger Sattledt—
Weißkirchen 
 
Sonntag, 6. November 2011 
9 Uhr 
Kinderliturgie 
 
Montag, 7. November 2011 
Ausflug des Seniorenbundes 
 
Dienstag, 8. November 2011 
13:30 Uhr, Pfarrsaal 
Seniorennachmittag 
 
Samstag, 12. November 2011 
14 Uhr 
Traun—ATSV Bamminger 
Sattledt 
 
Sonntag, 13. November 2011 
Herbstwanderung 
V: Alpenverein Sattledt 
 
Montag, 14. November 2011 
14 Uhr, Kulturzentr. Alte Schule 
Seniorentreff 
 
Dienstag, 15. November 2011 
Terminkoordination Vereine 
 
Mi-Do, 16.-17. November 2011 
13 Uhr 
Adventkranz-binden 
 
Donnerstag, 17. November 2011 
14 Uhr, Gasthaus Wahlmüller 
Seniorennachmittag mit 
Vortrag zum Thema „Hören“ 
V: Seniorenbund Sattledt 
 
Samstag, 19. November 2011 
20 Uhr, Turnsaal der HS Sattledt 
Herbstkonzert 
V: Marktmusikkapelle Sattledt 
 

Samstag, 19. November 2011 
13-18 Uhr, Pfarrsaal 
Buchausstellung 
V: Pfarrbibliothek Sattledt 
 
Sonntag, 20. November 2011 
10-17 Uhr, Pfarrsaal 
Buchausstellung 
V: Pfarrbibliothek Sattledt 
 
Montag, 21. November 2011 
14:30 Uhr, Kulturzentr. Alte Schule 
Mutterberatung 
 
Montag, 21. November 2011 
20 Uhr 
Frauenmosaik—Kekse 
einpacken 
 
Donnerstag, 24. November 2011 
Bauverhandlung und 
Bauberatung 
 
Samstag, 26. November 2011 
Gemeinde-Seniorentag 
 
Samstag, 26. November 2011 
13-18 Uhr, Pfarrzentrum 
Weihnachtsbastelmarkt 
V: Kath. Frauenbewegung 
 
Samstag, 26. November 2011 
16 Uhr, Pfarrkirche 
Adventkranzsegung 
 
Sonntag, 27. November 2011 
9 Uhr, Pfarrkirche 
Familienmesse 
V: Pfarre, Kinderliturgie-Team 
 
Sonntag, 27. November 2011 
9-12 Uhr, Pfarrzentrum 
Weihnachtsbastelmarkt 
V: Kath. Frauenbewegung 
 
Montag, 28. November 2011 
14 Uhr, Kulturzentr. Alte Schule 
Seniorentreff 
 
 
 

DEZEMBER 
 
Samstag, 3. Dezember 2011 
8 Uhr, Pfarrsaal 
Raiffeisen-Frauenfrühstück 

V: Raiffeisenbank Sattledt 
 
Dienstag, 6. Dezember 2011 
13:30 Uhr, Pfarrsaal 
Seniorennachmittag 
V: Pfarre Sattledt 
 
Dienstag, 6. Dezember 2011 
19:30 Uhr, Pfarrsaal 
Vortrag: „Was mich von 
Herzen glauben lässt—in 
dieser Kirche?! 
V: Kath. Bildungswerk 
 
Samstag, 10. Dezember 2011 
15 Uhr, Ärztezentrum 
Charity-Weihnachtsmarkt 
V: Jung Immobilien GmbH 
 
Sonntag, 11. Dezember 2011 
Winterausfahrt 
V: Alpenverein Sattledt 
 
Montag, 12. Dezember 2011 
14 Uhr, Kulturzentr. Alte Schule 
Seniorentreff 
 
Donnerstag, 15. Dezember 2011 
11 Uhr Messe, anschl. GH Herber 
Weihnachtsfeier des 
Seniorenbundes 
V: Seniorenbund Sattledt 
 
Donnerstag, 15. Dezember 2011 
19 Uhr, Sitzungssaal 
Gemeinderats-Sitzung 
 
Sa und So, 17. u. 18. Dez. 2011 
19 Uhr, Turnsaal der HS 
Weihnachtssingen der 
Hauptschule 
 
Montag, 19. Dezember 2011 
14:30 Uhr, Kulturzentr. Alte Schule 
Mutterberatung 
 
Montag, 19. Dezember 2011 
20 Uhr, Pfarrsaal 
Weihnachtsfeier—
Frauenmosaik 
 
Samstag, 31. Dezember 2011 
16 Uhr, Pfarrkirche 
Jahresschlussandacht 
V: Pfarre Sattledt 
 

Veranstaltungen und Termine 
November  |  Dezember  2011 



GemIN 7/2011 vom 14.10.2011    15 

 

 

 

 

 

 

„Gesunde Gemeinde“ 

Sattledt 

 

lädt ein zum 

 

GESUNDHEITSTAG 
 

am 12. November 2011 

9 - 16 Uhr 

in der Hauptschule Sattledt 

 

Gesundheitsstraße: Bluttest (nur bis 14 Uhr),  

Fitcheck, Autogenes Training, Hörtest,  
Venenfunktionsmessung, Ernährungsberatung 

 

Vorträge: 10 Uhr „Schlafstörungen“ 

14 Uhr „Wenn Gewicht und Blutdruck steigen“ 
 

Vorführungen, Informationen und Ausstellungen 
 

warme und kalte Speisen und Getränke 

 

Liebe Gemeindebürger! 

 

Am heurigen Gesundheitstag ist auch diesmal wieder Platz für die Jugend. Jugendgruppen aus Sattledt 
zeigen uns ihre Beiträge für ein gesundes Miteinander und bereichern damit den Gesundheitstag. Auch 
der Pfarrcaritas Kindergarten Sattledt, der nun am Netzwerk „Gesunder Kindergarten“ des Landes 
Oberösterreich teilnimmt, präsentiert sich im Turnsaal der Hauptschule neben vielen anderen Kooperati-
onspartnern. 

 

Schauen Sie sich um und nutzen Sie auch wieder die kostenlosen Informations- und Testangebote der 
Gesundheitsstraße. 

 

Über Fragen und Anregungen freut sich der Arbeitskreisleiter August Friedl 
Tel. 0664/4206361, E-Mail: august_friedl@aon.at 
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Herbst - KONZERT 
der Marktmusikkapelle Sattledt 
 

Samstag, 19. November 2011 
um 20.00 Uhr, im Turnsaal der Hauptschule Sattledt 

 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Die Alpenvereinsjugend Sattledt klettert jeden 1. und 3. Freitag im  

Monat von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr an der 12 Meter hohen  

Kletterwand im alten Schlauchturm der Feuerwehr Sattledt. 

Wir laden alle Kinder ab 6 Jahren recht herzlich ein. 
 
 

Der nächste Termin ist der Freitag, 21.10.2011 und bzw. am Freitag, 4.11.2011. 
 

Und am 22.10.2011 findet für die Kinder eine Schnitzeljagd um 14 Uhr statt und anschließend  
ein Fotoabend für die ganze Familie. 
 
Weitere Infos erhalten Sie bei unserer Jugendleiterin Marion Kienbacher Tel. 0680/5031213. 

 

WWW.MV-SATTLEDT.AT 
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EINLADUNG zur GENERALVERSAMMLUNG 
 

am Sonntag, 27. November 2011, 10.00 Uhr 
Gasthaus Buchecker 

Spieldorf 18, 4653 Eberstalzell 
 
Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Grußworte 

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2009 

4. Bericht des Obmannes 

5. Bericht der Geschäftsführung 

6. Bericht des Kassiers 

7. Bericht der Rechnungsprüfer, Entlastung des Kassiers und Genehmigung der Rechnungsab-
schlüsse 2009 und 2010 

8. Entlastung des Vorstandes 

9. Neuwahl des Obmannes (der –frau) sowie dessen (deren) Stellvertreter 

10. Neuwahl der übrigen Mitglieder des Vorstandes 

11. Wahl der Rechnungsprüfer 

12. Festsetzung der Höhe der Mitgliedsbeiträge  

13. Diverse Anträge 

14. Vortrag Dr. Thomas Falkner – „Welche Möglichkeiten hat die moderne Radiologie“ 

15. Allfälliges 

 
 
Allfällige Anträge müssen schriftlich 3 Tage vor Beginn der Versammlung beim Vorstand eingereicht 
werden. Das Protokoll der Generalversammlung 2009 liegt während der  Generalversammlung zur 
Einsichtnahme auf. 

 

Der Obmann:  
Dr. Josef Schmidinger e.h. 

Sattledt, am 10. Oktober 11    

 

Sozialmedizinischer Betreuungsring 
Bad Wimsbach-Neydharting – Eberstalzell – Fischlham – Sattledt –  

Steinerkirchen a.d.Traun 
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E	I	N	L	A	D	U	N	G				z	u	m	
V	O	L	L	E	Y	B	A	L	L	
 
Wir laden ALLE volleyball-begeisterten Damen und 
Herren zum wöchentlichen Volleyballspiel im 
Turnsaal Sattledt recht herzlich ein. 
 
Falls auch DU interessiert bist, bei unserer Hobby-
Mannschaft mitzuwirken - komm einfach mal 
vorbei. 
 
Wann : jeden Dienstag, von 20 bis 22 Uhr 
Wo :  gr. Turnsaal der HS Sattledt  
 
Der Elternverein freut sich auf rege Teil-
nahme. 
 
Ansprechperson:  
Roswitha Rathmayr,  
Tel. 07244/8348 oder 
0664/73380143 
 
 
 
 
 
 
 

Generationsberatung - 
zweite Lebenshälfte 
Schwerpunktausbildung 
in 5 Modulen 
 
 

Kremsmünster / Subiaco 

1.–3. Dezember 2011 
 

 Grundlagen für die kompetente  
Kommunikation mit älteren Menschen 

 Gelingende Begegnung zwischen den  
Generationen 

 Seelsorge und Beratung; 

 Geragogik-Pädagogik; 
 

        

Infos und Anmeldung im CLS-Büro: 
Neuhofner St. 17, 4502 St.Marien, 
07227/20972, office@cls-austria.at 
www.cls-austria.at 

 
entgeltliche Einschaltungen 
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Seit September gibt es einen neuen Shop  

in der 

Lotto – Toto Annahmestelle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Schulartikel 
Büroartikel 

Briefmarken 
Vignetten 

Aufladebon für Handywertkarten 
Geschenke für die Taufe  

Billetts 
Geschenkpapier u. Taschen 

Putzereiannahmestelle 
 

 

Kaiblinger Petra 
Hauptstraße 33 
4642 Sattledt 
07244/8936 

 

entgeltliche Einschaltung 
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MR Dr. Josef Schmidinger 
4642 Sattledt, Keplerstraße 8, Tel: 07244 / 8762, Fax-DW 12 

 

D I E N S T E I N T E I L U N G   für das  4.  Quartal  2011 
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen: 

 

Die diensthabenden Ärzte sind auch über die Tel. Nr.  141  (Rotes Kreuz)  erreichbar! 
Wenn Sie während der Woche am Nachmittag, am Abend oder in der Nacht ärztliche Hilfe brauchen, rufen Sie bitte 
auch die Tel.Nr. 141!  Der Arzt wird verständigt! 

IM NOTFALL RUFEN SIE ABER SOFORT DIE NUMMER 144! 
 

Info: Die Grippeimpfaktion ist angelaufen, InteressentInnen bitte anmelden! 
(Die Grippeimpfung wird allen empfohlen—besonders aber Patienten mit chron. Erkrankungen (Lungenerkrankungen, 
Nieren, Herz,…) 
 

Ergebnis der Umfrage bzgl. Terminvergabe in der Ordination: 
78% stimmten FÜR die Beibehaltung der Terminvergabe, somit wird diese beibehalten. 
 

TIPP: Wenn Sie wissen, dass neue Befunde (KH, FA, Rö, Labor) in der Ordination aufliegen: BITTE ERKUNDIGEN SIE 
SICH BEI UNS SOBALD ALS MÖGLICH! 
 

Die Ordination ist von 12. bis 19.10.2011 geschlossen. 
Vertretung: Dr. Hubner, Dr. Weingartner (am 13.10.11): Tel. siehe oben bzw. auch erreichbar über die Ärztedienst-
nummer: 141. 
Weihnachtsurlaub: 24.-31.12.2011: Vertretung: Dr. Hubner und Bereitschaftsdienst 
 
Ihr Gemeindearzt  
MR Dr. J. Schmidinger 

ÄRZTE  OKTOBER  NOVEMBER  DEZEMBER 

Dr. Ch. Hubner 
Hauptstraße 33 
4621 Sipbachzell 
Tel.: 07240/20999 

15. / 16.  12. / 13. 
3. / 4. 

25. 

Dr. A. Pöcksteiner 
Rathausplatz 1 
4550 Kremsmünster 
Tel.: 07583/7730 

9. 

22. 

26. 

6. 
24. 

26. 

Dr. J. Schmidinger 
Keplerstraße 8 
4642 Sattledt 
Tel.: 07244/8762 

30. 
5. 

19. 

8. 

11. 

Dr. M. Weingartner 
Keplerstraße 1 
4550 Kremsmünster 
Tel.: 07583/5533 

8. 

23. 

29. 

1. 

20. 

10. 

31.12. 

1.1.2012 

Dr. W. Ziegler 
Linzer Straße 4 
4550 Kremsmünster 
Tel.: 07583/6144 

1. / 2.  26. / 27.  17. / 18. 
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entgeltliche Einschaltung 


